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Anwesend: AL (Alexandra Lyons) , FN (Fabian Neumüller) , FB (Fran Burlini) , LK (Lea Kotthoff) , LH
(Léon Hinderling) , LD (Luca Dahle) , LB (Luzian Bieri) , MN (Markus Niese) , MA (Max Aspect) , ND
(Nicholas Doerk) , PG (Pelayo Garcia) , SR (Svenja Ruth)

Abwesend: SR (Svenja Ruth)

Gäste: Clara Henke, Simon Jeger, Roman Svoboda

Protokollschreiber/in: FB, mit Hilfe von LH

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr, VSETH Sitzungszimmer 2

1. Protokoll der letzten Sitzung

Antrag: Wer möchte das Protokoll der letzten Vorstandssitzung vom 16.12.2019 wie präsentiert annehmen?

Abstimmung: Protokoll einstimmig angenommen.

2. Mitteilungen und Diskussionen

Präsident:

• Protokoll:
LD MN haben gesehen dass das Protokoll 16.09.19 verbessert werden musste, und wurde. Dieses Proto-
koll wurde grossmehrheitlich angenommen.

• GV1:
Quantum Engineering macht eine neue Kommission, stellen Antrag auf 600.- was mit den anderen Kom-
missionen übereinstimmt.
GV2:
PG MA, LH, SR treten ab. Clara Henke, Simon Jeger und Irma Burazorovic treten die Ämter an.

• GV3:
LD LK wollen Hertz Budget erhöhen, sofern OK gefunden wird.

• GV4:
MN FN stellen Antrag für neue Helfershirts, weil wir keine haben. MN erklärt, dass grösserer Aufwand
Shirts wieder waschen und einsammeln, daher dass Helfer diese behalten dürfen. Der Betrag sollte für ca
3 Jahre reichen. ND: Wer hat denn die Shirts falsch gewaschen?
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• BuFaTa ET FaTaMa:
AMIV hat Budget, machen wieder, ist gleichzeitig zu der von Maschinenbau (von 20. - 25. Juni). LD
geht. LK hat da Geburtstag, LH FB erinnern an Southside.

• Zirkulationsbeschluss:
Budgetantrag von LK wurde mit 2 Enthaltungen angenommen. MA fände es besser eine Ferien-VS zu
haben um besser diskutieren zu können.

• CI:
LD hat Ordner auf Cloud geladen. ND: Wie steht der Vorstand zu AMIV - Briefpapier mit speziellem
Rand. Ein grossteil fände es toll. LH fragt nach Kosten, ND: da muss er sich noch informieren.

• Amtsübergabe:
LD erinnert, das Ressort den neuen Vorständen gut zu überlassen.

• MR:
LD erinnert an das Datum und sagt, dass alle kommen müssen.

Quästor:

• Budgetänderungen:
LK: Fragt ob noch Fragen bestehen. LK erläutert die einzelnen Veränderungen. MA: Will Budget für
SEE korrigieren, da Sponsoring nicht regelmässig genug ist. Er schlägt daher vor, Budget zu erhöhen.
LK: Sie passen es im HS an, da wir einen Sponsor für den Sommer haben. LH: Wir haben einen Sponsor
der alle 3 Semester sponserd und eventuell ebenfalls das nächstes HS. Der gesamte gewählte Vorstand
hat den Budgetantrag angenommen.

• Revision:
LK: Revision ist gut gegangen, sie wechseln auf ein neues Buchhaltungssystem, dass komplett digital ist.
Dafür brauchen sie alle Rechnungen digital. LK: evtl Scans von Quittungen schon ins Qtool einscannen.
LB: Das Problem hierbei ist, dass, wenn die Qualität nicht gut genug ist, evtl nichts rückerstattet wird.
Wir brauchen mindestens ein Semester lang eine Zwischenlösung. Er überlegt sich eine langfristige digi-
tale Lösung. LK: Für den Vorstand bedeutet es, Rechnungen per Mail einfach weiterleiten.

Information:

• (nichts)

IT:

• EOL Drupal:
LB: Drupal ist Legacy framework. Update ist nicht back-compatible. Man müsste neue Webseite schrei-
ben. Ergo Legacy-Webseite muss im Sommer (im August, wobei unsere Version 2-3 Monate vorher) offline
genommen werden.

• Studydocs:
LB: Alle Dokumente müssen auf die neue Webseite überschrieben werden. FN: MAVT sollten schon alle
gemacht sein. MN: Wenn ganze Fächer fehlen merkt man es, einzelne Dokumente nicht.
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• Tools:
Es gibt ein neues Announce-tool. Mails vor der Umstellung eine Vorlaufzeit um nichts zu übersehen. LB:
Nur die für Private werden rausgenommen. MA: Was passiert mit LDAP? LB: Wir haben den Zugang
weiterhin MN: was passiert mit dem PVK-tool. LB: sollte bleiben, sollte gehen, sollten noch ein halbes
Jahr Zeit für ein neues haben, freut sich über Leute die ans Coding Weekend kommen.

Kultur:

• Eventtöpfe:
LD: Events unter CHF 1000.- Aufwand müssen nicht im Vorstand abgesprochen werden, aber jeder Vor-
stand darf verlangen, dass man darüber abstimmt. Alle nicht von der GV geplanten Events müssen über
die Töpfe laufen. LK: Auch bei Events unter 1000.- muss der Vorstand informiert werden. MA: Muss das
anfangs Semester sein? LK: Nein, bei der Veränderung, auch mitten im Semester. LH: was wäre denn ein
1000.- Event? MA: Oktoberfest, Weindegu.

• Hertz:
LD: Beantragen CHF 2000.- weniger Einnahmen um Budget für Event zu vergrössern. Dies geschieht um
neues OK zu finden. ND: fragt nach Teilnehmerzahl. LK: Dieses Jahr hatte es viele Events am gleichen
Abend. Der Trend ist jedoch nach unten. ND: Fragt was bei einem unvollständigen OKs passiert. MA:
Gründer der Hertz sind nicht mehr da. Funktioniert nicht mehr so gut. Er fragt sich ob es sich lohnt, weil
es ein sehr grosser Aufwand ist. LD: Wenn sich ein OK finden kann, dann lohnt es sich auf jeden Fall!
LB: Was, wenn die Hertz eine AMIV Halloween Party, statt die grosse Techno Party ist. AL: Schlägt
vor evtl im ganzen Studiengang nach OKs zu suchen. LH: Von den Studenten aus sehr gutes Event.
AMIV-Party einmal im Jahr bzw Semester ist ein gutes Angebot. Man findet halt kein Sponsor, andere
Events kommen bei Firmen besser an. MN: Durch den ständigen Wechsel, sind 2 Jahre Hertz nicht genug
um den Event komplett abzusagen. LK: die Leute die an die Hertz20 kommen waren vor 3 Jahren noch
nicht da, daher wissen sie nicht, dass es eine reine Technoparty war und dass die letzten zwei Jahre ein
Flop waren. Somit kann man wirklich etwas komplett neues machen.

• Kultursitzung:
Nächsten Donnerstag. AL: suchen nach einem 3. Vorstand.

HoPo ITET:

• Semesterstart:
MN: unglaublich hohe Bestehensquoten. Mit 84% im Block A.

HoPo MAVT:

• Semesterstart:
FN: Curriculum wird komplett erneuert. Erste HoPo Sitzung in 2 Wochen.

External Relations:

• Fokusprojekt Ahnliche Organisationen:
LH: findet es schade, dass man diesen Leuten nichts bieten kann. Er möchte denen auch eine Werbe-
plattform ihnen anbieten. Evtl. Infoscreen. ND: Fragt, ob man nicht Social-Media für alle öffnen will.
LD: handelt es sich hier um non-profit? LH: Es handelt sich hauptsächlich um Start-ups. FN: Man muss
es sich sehr gut überlegen. MA: Wir haben Kontakt und Blitz als Werbung, egal wie gross die Firmen
sind. Für diese werden wir gezahlt. Mit gratis Werbungen könnten wir unseren eigenen Events schaden.
LD: Möchte eigentlich nicht auf unseren Social Media Kanälen Werbung schalten, die Studenten die sich
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interessieren können immer noch bei ETH Juniors bzw. Enterpreneurs Club schauen. LH: möchte mehr
populäre Events (Parties etc.) und nicht effektiv Job suche. Simon Jeger: Fokusprojekte werden genug
über die ETH beworben und Firmen sollten wirklich selber zahlen. MA: Auch wir sind eine non-profit
organisation, da sind wir die falsche anlaufstelle, man sollte sich bei MAVT oder ITET melden. Meinungs-
bild: Ob es Kanäle braucht für Non-Profit Organisationen und Fokusähnlichen projekten. Eher dagegen
eingestimmt.

Infrastruktur:

• Grüne Flecken:
ND: die Flecken sollten im Verlauf des Semesters übermalt werden. LD MN finden das Verhalten in-
akzeptabel. ND LH denken, es ist okay sofern die Decke irgendwie und irgendwann übermalt wird. LK
schlägt vor, dass die Schuldigen dies übermalen. Dass die Decke danach neu gestrichen wird hat nichts
mit diesen beiden Flecken zu tun, sie erinnert auch dass man ihnen kein Ultimatum geben kann um die
ganze Decke zu streicht. Dies ist ja kein Auftrag von uns sondern eine Idee von ihnen. MA denkt dass die
Decke schon so grausig ist und erwartet, dass die beiden die Decke sowieso in nächster Zeit neu streichen
als Randomdudes.

3. Varia

• Blitz:
MA: Sehr wenige Inserate fürs 1. Semester. Daher schlechtes Semester.

4. Gezeichnete Leistungen

• EESTEC Skipassbestellung (LB LD)

5. Nächste Sitzung

Die nächste Vorstandssitzung findet am 04.03.2020 um 18:30 Uhr im HG G 26.3 statt.

Ende der Sitzung: 19:57 Uhr
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